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Der schönste Kuß
Im Urlaub passierte mir Folgendes:

Am späten Morgen genoh ich noch
fröhlich das Bett und hatte die drei
kleinen Kinder bei mir. Ich drückte die
Augen zu und sagte, ich wolle erraten,

RESTAURANT PfOCT
BIERHALLE |baYho'i
SCHÜTZENSTUBE ßAS E L

IMMER GUT U. BILLIG! E. BIEDER

wer mir das schönste Küfjli geben
könne. Die Wahl fiel auf den
fünfjährigen Peter. Dieser sagte nun:

«Weisch Papi, 's isch halt nu e chly
Schnudernase derby gsy » F- H.

Schlüsselgasse S £Jt ,'i v i A\
Telephon 5 32 26 -eVUFVOJ
hinter dem Sf. Petersturm

Bei uns
macht Ihnen die

Mahlxeit
Freude I

Besitzer: W. Kessler - Freiburghaus

Danke für d' Uskunft
«Wär isch eigetli de ,Don Juan' gsi?»

fröget im Tramwage e jungs Tüpfi ihren
Begleiter.

«Hä, tänk en Filmschauschpieler!»
sait do wichtig de jung Herr. -ch-

T
Hotel-Restaurant

ERMINUS
ÖLTEN

ADELLOS!
Ueber die Brücke 1 Minute vom Bahnhof neben
Stadltheater. E. N. Cavleiel, Propr.
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Oei' senönsts l<uK

Im i^risuk pâîîisrts mir I^c.Igsncis5:
/«Xm 5välsn worcisn gsnok; icn nocn
srànlicn cis; ksli unci iistls clis cirsi
Icisinsn Xincisr lzsi mir. Icli cirucicts ciis
«-Xuczsn zu unci 5<zgis, icii wc>IIs srrslen,

wsr mir cisz 5ciiön!ts Kühli gstzsn
icönns. Dis Wsni iisi sui clsn iünl-
jänrigsn ?stsr. viszsr 5<zgts nun:

«V/sizcii ?âs>i, 'z izcli lísll nu s cniv
5ciinucisrns5s clsiì>v g!/!» rì

r-zispr.-,-, S5ZZS ^urrry
lliniS' clsm 5t. psls'iiucm

tt?«i i»»»
mac/»t /nnen </is

kszitjsc: W. Xoiîisc - ^'sibucgnsuî

lDariks für ci'i^lskunft
«Wär iîcli sigstli cis ,Oc>n lusn' cz5i?»

irögsl im Irc.mwc.gs s jung; lüpi! ilirsn
IZsglsitsr.

«I-ià, lànlc sn I^ilm5ciisuîclic.islsrl»
5sît cic> wiclitig cls jung i-isrr. -ci--

I-Ic>tol-Iîo5taurar>t

5i«c»ik»-I»'. k. »«. c»,I»»»I, ?-op'.
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